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ONBERG präsentiert ganzheitliche Drohnenabwehr 
für kritische Infrastrukturen und sicherheits­
relevante Einsatzräume auf der ILA 2026 

•	 Moderne Drohnenabwehr beginnt lange bevor eine Bedrohung 
sichtbar wird

•	 ONBERG verbindet Erkennung, Lagebild, Command & Control und 
Wirksysteme zu einem ganzheitlichen Sicherheitsansatz

•	 Autonome Luft- und Bodensysteme erweitern den Blick von der 
Drohnenabwehr hin zu integrierten Sicherheitslösungen

•	 Erprobte Technologie aus Israel trifft auf industrielle Stärke, 
Integration und Skalierung aus Deutschland

	
Auf der ILA Berlin Air Show 2026 zeigt ONBERG, wie moderne 
Drohnenabwehr heute funktioniert: durch das Zusammenspiel von 
Sensorik, Lagebild, Command & Control sowie autonomen Luft- und 
Bodensystemen. Im Mittelpunkt steht ein ganzheitlicher System
ansatz für den Schutz kritischer Infrastrukturen und sicherheits
relevanter Einsatzräume.

Die Anforderungen an Sicherheit verändern sich. Kritische Infra
strukturen, industrielle Anlagen, öffentliche Räume und sicherheits-
relevante Einsatzräume sehen sich zunehmend komplexen Bedro-
hungsszenarien gegenüber. Gleichzeitig steigen die Anforderungen 
an Geschwindigkeit, Transparenz und Handlungsfähigkeit moderner 
Sicherheitslösungen. Genau hier setzt ONBERG an.

Ganzheitliche Drohnenabwehr als Systemansatz
Auf der ILA Berlin Air Show 2026 vom 10. bis 14. Juni präsentiert 
ONBERG, das Joint Venture von HD Advanced Technologies und 
Ondas mit Sitz in Brandenburg an der Havel, einen ganzheitlichen 
Ansatz für moderne Drohnenabwehr. Statt einzelne Technologien 
isoliert zu betrachten, verbindet ONBERG Erkennung, Lagebild, 
Command & Control sowie autonome Wirksysteme zu einem inte-
grierten Gesamtsystem. Ziel ist es, Bedrohungen frühzeitig zu er-
kennen, Informationen in Echtzeit zu verarbeiten und abgestimmte 
Maßnahmen innerhalb einer gemeinsamen Systemumgebung zu 
ermöglichen. | 1
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Dabei verbindet ONBERG international erprobte Technologien aus 
Israel mit industrieller Stärke, Integrationskompetenz und Skalie-
rungsfähigkeit aus Deutschland. So entstehen Lösungen, die nicht 
nur technologisch leistungsfähig sind, sondern auch die Voraus-
setzungen für eine industrielle Fertigung und den breiten Einsatz in 
Europa schaffen.

Autonome Systeme für reale Einsatzszenarien
Am Messestand erhalten Besucher Einblicke in das Zusammen-
spiel verschiedener Technologien und Plattformen. Ergänzend zur 
ganzheitlichen Drohnenabwehr zeigt ONBERG autonome Luft- und 
Bodensysteme, die Aufklärung, operative Unterstützung und die 
Absicherung sicherheitsrelevanter Einsatzräume ermöglichen. Damit 
erweitert das Unternehmen den Blick von der reinen Drohnenabwehr 
hin zu integrierten Sicherheitslösungen über Luft- und Boden- 
domänen hinweg.

Gezeigt werden unter anderem die Funkerkennungs- und Abwehr
lösung Sentrycs, das autonome Abfangsystem Iron Drone, die 
KI-gestützte Sensorik von Insight, das autonome Luftsystem 
Optimus sowie verschiedene unbemannte Bodensysteme, darunter 
UGV-, IRIS- und MTGR-Plattformen. Ergänzt wird die Präsentation 
durch eine Command-&-Control-Umgebung, in der unterschiedliche 
Systeme zu einem gemeinsamen Lagebild zusammengeführt werden.
Die vorgestellten Lösungen adressieren sowohl den Schutz kriti-
scher Infrastrukturen als auch sicherheitsrelevante Einsatzräume 
in Industrie, Behörden- und Sicherheitsorganisationen sowie im | 2

Moderne Drohnenabwehr beginnt lange bevor eine Bedrohung sichtbar wird. Auf der ILA 2026 zeigt  
ONBERG, wie integrierte Systeme Bedrohungen erkennen, bewerten und koordinierte Maßnahmen  
ermöglichen.
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Verteidigungsumfeld. Neben der Abwehr unbemannter Bedrohungen 
rücken dabei zunehmend auch Aufklärung, Lageerfassung, operative 
Unterstützung und die Vernetzung unterschiedlicher Systeme in den 
Fokus.

„Die aktuelle Sicherheitslage zeigt, dass moderne Drohnenabwehr 
nur im Zusammenspiel integrierter Systeme ihre volle Wirkung  
entfalten kann“, sagt Michael Wellenzohn, CEO von ONBERG.  
„ONBERG verbindet erprobte Technologie aus Israel und den USA  
mit industrieller Stärke, Integrationskompetenz und Skalierungs- 
fähigkeit aus Deutschland. Damit schaffen wir die Grundlage,  
moderne Sicherheitslösungen für Europa nicht nur zu entwickeln, 
sondern auch in die Anwendung zu bringen.“

„Sicherheit entsteht heute nicht mehr durch einzelne Technologien, 
sondern durch ihre intelligente Integration“, sagt Oshri Lugasy, 
CEO von Ondas Autonomous Systems. „Mit ONBERG schaffen wir 
eine Plattform, die unterschiedliche Fähigkeiten in einem gemein
samen Systemansatz zusammenführt und damit neue Möglichkeiten 
für moderne Sicherheitslösungen eröffnet.“

Mit seinem Auftritt auf der ILA 2026 unterstreicht ONBERG den 
Anspruch, ganzheitliche Drohnenabwehr für die Herausforderungen 
einer Welt in Bewegung zu entwickeln – für kritische Infrastruktu-
ren, sicherheitsrelevante Einsatzräume und komplexe operative 
Szenarien.

Besuchen Sie ONBERG auf der ILA Berlin Air Show 2026 
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